
  

 
 
   
 

 

 
 

     
       
  

 
 Corona-Virus und Freiwilligendienste 

Aktualisierte Information – Stand 13. März 2020 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen im BFD, 

die Bundeskanzlerin hat gemeinsam mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs der 
Länder am 12. März 2020 beschlossen, Maßnahmen zur Verlangsamung der Ausbreitung des 
Corona-Virus in Deutschland zu treffen. Dazu zählt unter anderem der Verzicht auf alle nicht 
notwendigen Veranstaltungen unter 1.000 Teilnehmern.  Begrifflich wird ausdrücklich 
zwischen einer "Absage" von Veranstaltungen mit über 1.000 Teilnehmenden und dem 
"Verzicht" bei unter 1.000 Teilnehmenden unterschieden. 

Seminare in den Freiwilligendiensten fallen unter die Kategorie "Verzicht", der im Fall der 
Freiwilligendienste von den Einsatzstellen und Trägern erklärt werden muss, aber bei Bezug 
auf diesen Beschluss ab sofort generell als "plausibel begründet" gilt im Sinne unseres 
Schreibens vom 03.03.2020 und dementsprechend nicht noch näher mit lokalen Spezifika 
begründet werden muss.  

Bitte informieren Sie auch Ihre angeschlossenen Einsatzstellen, SOE's und Träger 
entsprechend. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

 

        
      

 
Referat 114 
Bundesfreiwilligendienst 
 

BEARBEITET VON  Ulrike Wiering 
HAUSANSCHRIFT  Rochusstraße 8 - 10, 53123 Bonn 
POSTANSCHRIFT  53107 Bonn 

TEL  +49 (0)3018 555-2614 
FAX  +49 (0)3018 555-42614 

E-MAIL  ulrike.wiering@bmfsfj.bund.de 
INTERNET  www.bmfsfj.de 

             
ORT, DATUM  Bonn, den 13.03.2020 

             

             

       Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 53107 Bonn 
  

An alle Zentralstellen 
 

VERKEHRSANBINDUNG  Bus ab Bonn Hbf: 608,609,800,843,845 
       Bus ab Bahnhof Bonn-Duisdorf: 800,845 

  Haltestelle Rochusstraße-Bundesministerien 
 

Servicetelefon: 030 20179130 
Telefax: 03018 555 4400 
E-Mail: Info@bmfsfjservice.bund.de 
De-Mail: poststelle@bmfsfj-bund.de-mail.de 
        

 


